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Verlangen Sie

sie ausdrück
lichbeiDhrem
Huthändlerj

VerStrohhut
des eleganten Herrn

träg't diese MarHc,

gen füllte unb mir jemanb jurief: ,9hm,
bu ©pihbtibe, rpa§ madrft bu fjiet?' SBie ich

meinen Aiopf breite, blicfte ier) iu bie grauen
SH'illeugläfcr meines greunbeê uub 9tiba»

leu Wr. harter, (is mar eiu fomifdjeS ;',it

fammentreffen uub cittlodte uns beiben ein

üäctjelit. (is fdjeint, als ob er bon 5)r. 9tat)

©rneftê gamilie beauftragt roorben ift,
9tacf)forfdt)ungen anjuftellen, unb er roat
gleichfalls 51t ber Üeberzeugung gefommen,
bafj bier ein SSerbrecr)en borliegt. (Sr Kjatte

bas \\nis feit einigen lagen beobachtet unb
hatte bon S)r. SBatfon bett (Sinbritcf geloon-

ttett, bag biefer itt irgenbeiuer SBeife mit
bem Verbrechen in 33erbinbung ftetjt. SBat»

fon fonnte er ttidjt gut arretieren, aber als

er einen SDÎann behenbe aus beut Speife«

fammerfeufter fteigen faf), gab cê für if)tt
fein galten mebr. 3tatürtict) Härte ich ihn
über bie Sachlage auf, unb ici) arbeitete

mit if)m jufammen toeiter."
SBarum mit il)ut, roarum nicht mit

uns?"
SBeil id) es mir in ben Stopf gefehi

fjatte, meine Slrbcitsutetljobe, bie ftdj fo

pract)tboU 6eroät)rte, bis m Gcnbe jn führen.
ftd) fürdjte, Sie mürben fidj nidjt fo biel
'Düthe gemact)t haben."

Ter ^ufpeftor lädjelte. Tas mag fein.

^dj nehme au, SDÎr, jointes, baf] ©ie jetjt
ben Tvall nidjt meiter bearbeiten unb bie

Ërgebniffe Q'tjrer Unterfudjttug uns
überloffen roerben."

©elbftoerftäublidj, bas roar immer meine

Slrt"
odj banfe ftfyntn im 9camen ber Sßo»

tijei. Ter galt fdjeint nadj allem, roas ©ie

fjerausgebradjt Ijaben, bollftänbig ffarjn»
liegen, unb es fauu ttidjt fdjtoer falten,
bie Seidjnante ju finben."

ftd) roill ftbnen einen ganj Haren 23c»

QTotiirQtn

roeiS baoon geben, bafj
bie llnglücftidjen ben

Xob im Srefjorraum gc;

funben fjaben", fagteSDlr.

§otme8, unb es ift ftar,
bafj Sintberten ben 39e=

roeis nidjt Bemerft hat.
Sie roerben immer (St»

folg haben, fterr 3nfpef=

tor, roenn Sie uerfuetjen,

fiefj in ben @ebanfen=

gang be8 anberen SJten»

fdjen 31t uerft^en unb iu
(Srroägung 51t jieljen, roie

Sie in ber gteidjcn ßage

geljanbelt hätten. ®agu

ift eine geroiffe ßtnbil»
bungSfraf t nötig, aber e8

madjt fid) bejaljit. SBir

motten mal ben Satt
fehen, ©ie roären in
bem Sîaum tingefdjlof;
fen, fjätten feine groci

SRinuten mehr 51t leben

unb hätten ben SBunfd),

mit bem SJfbrber, ber Sie

roahrftfjeinUdj fjinter ber

gefdjloffenen Xür oer»

höhnt,abjuredjnen. 2Ba8

mürben Sie tun ?"

Weine îobeëurfadje
nieberfdjretben.*

Stimmt, ©ie haben

ben SBunfd), mitjutetlen,
mte Sie geftorben finb.
Sfuf S3apier ju fdjreiben,
roäre groeeltoë, ber Wov

ber roürbe bas finben. SBenn Sie an bie SBanb

febreiben, roäre es möglich, bafe es bott ber

Sßotiäef, aber nicht bon beut Dtörber bemerft
mürbe. 9hm feljen ©ie mal tjer! §ier etmas

obcrljalb ber SBafdjteifte ift mit uiuuislöfdj»
lidn-nt 9totftift gefri^clt: ,3Bir tour .' SBei»

ter nidjts."
SBas fdjliefjen ©ie baraus?"
Stun, bie ©djrift befinbet fidj nur 20

bis 25 Zentimeter über beut gufeboben. ©er
arme Ai eri lag auf bem 23oben unb ftarb
beim ©djreiben. Oer berlor bie 23cfiiiuung,
beoor er feiue üßitteiumg beeuben fonnte."

(ir mollte fdjreiben: ,SBir loürben
ermorbet!'"

Tas glaube ich audj", bemerfte 'pointes.
SBenn ©ie beim 8eict)nam einen unber»

löfdjbaren Stotftift finben, bann ."
SBiic merben banadj fudjen, feien ©ie

berfidjert. Slber bie SBertpapiere?" (SS ift
flar, bafe hier fein Staub borliegt. Uub bod)

bat er jene KffeJEten befeffeu. Sir haben uns
baoon überzeugt."

@ie fönnen fict)er fein, baf; er fie au
einem fidjeren Crt oerborgeu Ijält. 9cad)

Gcinfteüung ber polizeilichen 9ta'cf)forfcr)ungen

roürbe er fie mieber jur ©teile gebradjt unb
bie Itcitteilung gemadjt baben, bafe bas

fdjulbige Sßaar reuig bie S3eute jürürfgefanbt
ober fie ilmt iu bie .väube gefpielt hätte. '

2ic haben aber audj für alles eine an»

uebmbare lirfläruug", fagte ber ^ufpeftor.
©elbftoerftäublidj mufete er uns beilade
ricfjtigeu, unoerftäublidj ift mir jebodj, roes»

balb er fid) ttodj an ©ie geroanbt fjat."
Tie reine Spraljlerei!" antroortete

jointes. 'Gcr füfjlte fidj fo frijfau unb toar fei»

ner felbft fo fidjer, bafe er fidj eiubilbete,
niemanb fönne ifjm etmas anhaben. Oer

fonnte jebem argroöfjnifdjen sJiad)barn fa»

gen: ,©etjen ©ic, roas idj alles unterttom»

men Ijabe. ftd) Ijabe nicht nur bie Sßoligei

benadjrtdjtigt, fonbern fogar ©Ijerlocf §ol»

mes mit ber ©adje betraut'."
Ter $nfpeftot ladjte. SBir müffen Sfjrten

obv fogar- oerzeiljeu, SDÎr. Holmes," fagte

er, es ift eine ber heften Slrbeiteu, bie je

geleiftet roorben finb."
tritt paar Sage tpäter roarf mir mein

greunb ein GËçemptar ber §albmonatsfct)rijt
9tortt) ©ttrretj Cbferoer" 511. Unter einer

©erie bon auffallcubcn lleberfdjriften, beren

oberfte Tie Scrjrecfenstat im fèafen" mar,
uub bereu legte (Stängenbe Slrbeit ber Sßo»

lijei!" lautete, murbe iu einer ganjen ©palte
ber erfte mfantiueuljäugeube S3erid)t über

bas tireiguis gegeben. Ter ©djlufepafful
mar für bas ©ange bejeicJhrtenb. Et lautete:

Sluffalleub ift ber benterfeusmerte ©djarf--

ftnu, mit bem Qfnfpeftor i'facAtinuou aus

bem garbeugerudj bie ©djlufefolgeruug jog,
bafe ein anberer Werttdj, 5. S3. ein ©aëge

rudj, baburdj oerfcl)leiert merben follte. Tie

fühlte ©djlufefolgeruug, bafe ber Jreforrauni
bic ©teile mar, au ber bic Opfer beu lob
erlitten uub bie barattfljiit erfolgte SUtdjfor»

fctntng, bie jur ©ntbeefung ber l'cidjeu in

einem alten, feit ^ahrjeljuteu aufeer S3ettiefj

gefegten 33tunnen fütjrte, ber gefetjidt burd)

eine grofee ^unbetjütte berbedt loar, boftt»

mèntieten bie grofee QfnteHigenj unferer ftri»

minalpolijei. Tic Stufftärung biefes SJerbre»

d)eus barf in iljren Stuitaleit als SDteifter«

merf einen lïhreuplaf3 beaufprudjeit."
Unfer gitter 9Jîac6tittnon ift ein Wloibfr

ferl", fagte jointes mit nadjfidjtigem 2&

djein. Seg's ju ben Siften, SBatfon. Sittel

2ages mag bie SBaljrljeit mal ans Sidjt

fommen.'4 S n i e -
Sie btëtiet l)ter abgebtudten i ntucn ©l)eiIocf;Jpolratê;ïbfnt(u(t
ton Ä. Qonan;2)ot)le finb in äßiUe'6 SUufltiirte ÄriminaUWiterd
alê SSonb jum ^prtife oon «Kurf 1., Betlog 4>U9» 2BUK,

SBettin 5t. SB. ST erfdjienen unb in jeber SBu(i)t)ünMung ju rjobtn

*

(xx-Morr.) Tie iîage unferer 33asler 33am>

fabrifett ift eine redjt frijfimmc ju nennen.

©elbft bie gröfeten Slnftreuguugcu Ijaben

nod) nidjt ben geroüufrijteu ßerfolg, unfete

SSerbinbungen mit ben (Sjpottlänbetn, bie

mir roäfjrenb bes Krieges abbred)eit mufi»

ten, fönnten nod) nidjt mieber tjergeftellt

toerben. Ter Sfbfatj befdjtänft fidj aus bic-

WEBE R.'S
UGA-HAVANA

C 0 HO NA

WEHR fÖHlMB A-O-MBTIIIKBIM

8

sie àuscimcrì
lichbei^brcm
liulbäncile^

gen fühlte und nur jemand zurief: .Nun,
dn Spitzbube, lvas machst dn hier?' Wie ich

meinen Kaps drehte, blickte ich in die grauen
Brillengläser meines Freundes uud Rivaleu

Mr. Barker. Es ivar eiu komisches Fn

sammentreffen und eutlvckte nns beiden ein

lächeln. Es scheint, ais vb er van Tr. Rah
Ernests Familie beauftragt Warden ist,

Nachfvrschungen anzustellen, uud er ivar
gleichfalls zu der Ueberzeugung gekvmmen,

daß hier ein Verbrechen vvrliegt. Er hatte
das Hans seit einigen Tagen beobachtet und

hatte Vau Tr. Watsvu deu Eindruck geivon-

neu, daß dieser iu irgendeiner Weise mit
dem Verbrechen in Verbindung steht. Watsvn

konnte er uicht gut arretieren, aber als

er einen Mann bebende ans dem

Speisekammerfenster steigen sah, gab es sür ihn
kein Halten mehr. Natürlich klärte ich ibn
über die Sachlage auf, und ich arbeitete

mit ihm znsammen weiter."
Warnm mit ihm, warum nicht mir

uns?"
Weil ich es mir in den >!opf gesetzt

hatte, meine Arbciismcthvde, die sich so

Prachtvoll bewälme, bis zu Ende m sichren.

Fch fürchte, Tie würden sich nicht so viel
Mübe gemacht haben."

Ter Inspektvr lächelte. Tas mag sein.

Ich nehme an, Mr. Hvlmes, daß Sie jetzt

den Fall nicht weiter bearbeiten und die

Ergebnisse Ihrer Uulersuchuug uus
überlassen werden."

Telbslverständlich, das war immer meine

Art."
^ch danke Ihnen im Namen der Pa

lizei. Ter Fall scheint nach allem, was Sie
herausgebracht haben, vvllständig klarzulegen,

und es kann nicht schwer fallen,
die Leichname zu finden."

Ich will Ihnen einen ganz klaren Be-

weis davon geben, daß

die Unglücklichen den

Tod im Tressorramn gc-

fnnden haben", sagteMr.
Holmes, und es ist klar,
daß Amberley den

Beweis nicht bemerkt hat.
Sie werden immer
Elfolg haben, Herr Inspektor,

wenn Sie versuchen,

sich in den Gedankengang

des anderen Menschen

zu versetzen und in
Erwägung zu ziehen, wie
Zie in der gleichen Lage

gehandelt halten. Dazu
ist eiue gewisse

Einbildungstrast ilölig, aber es

macht sich bezahlt. Wir
wollen mal den Fall
setzen, Sie wären in
dem Raum eingeschlossen,

halten keine zwei
Acinuten mehr zu leben

und Härten den Wunsch,

mit dem Mörder, der Sie

wahrscheinlich hinter der

geschlossenen Tür ver-
hvhnt,abzurechnen. Was
würden Sie tun

Meine Todesursache

niederschreiben.'

Stimmt. Sie haben

den Wunsch, mitzuteilen,
ivie Sic gestorben sind.

Auf Papier zu schreibe»,

wäre zwecklos, der Mörder

würde das finden. Wcnn Sie an die Wand

schreiben, iväre es möglich, daß es vvn der

Polizei, aber nicht von dem Mörder bcmcrkl
würde. Nun sehen Sie mal her! Hier ctwas
oberhalb der Waschlciste ist mit linanslösch-
lichem Rotstift gekritzelt: .Wir wur / Weiter

nichts."
Was schließen Sie daraus?"
Nun, die Schrift bcfindet sich nur 2i>

bis 25> Fentimcter über dem Fußboden. Der
arme Kerl lag auf dem Boden und starb
beim Schreiben. Er verlor die Besinnung,
bevvr er seiue Mitteilung beenden konnte."

Er wollte schreiben: /Wir wnrden
ermordet!'"

Tas glaube ich auch", bemerktc HvlmeS.

Wcnn Tic bcim Leichnam einen unver-
löschbaren Rvtstift finden, dann ."

Wir iverden danach suchen, scien Sic
versichcrl. Aber die Wertpapiere?" Es ist

klar, daß hier kein Nanb varliegt. lind doch

bat er jene Effekten besessen. Wir haben uns
davvn überzeugt."

Tie köitueii sichcr seiu, daß er sie au
cinem sicheren Tri verbvrgen hält. Nach

Einsrcllnng der polizeilichen Nachfvrschuugcn
würde er sie wicdcr znr Stelle gebracht und
die Mitteilung gemacht haben, daß das

schuldige Paar reuig die Beine mriickgcsandl
oder sie ihm in die Hände gespielt hätte."

Sie haben aber auch für alles eine an-
nebmbare Erklärung", sagte der Inspektor.
Telbstverständlich mußte er uns bcuach

richtigen, unverständlich ist mir jedvch, weshalb

cr sich nvch an Sie gewandt hat."
Tie reine Prahlerei!" antwvrtcte Hol-

mes. Er fühlte sich so schlau uud war seiner

selbst so sicher, daß er sich einbildete,
niemand könne ihm etwas anhaben. Er
konnte jedem argwöhnischen Nachbarn
sagen: ,Sehen Sie, was ich alles unternom¬

men habe. Jch habe nicht nur die Polizei
benachrichtigt, sondern sogar Sherlock
Holmes mit der Sache betraut'."

Der Inspektor lachte. Wir müssen Fhnen

^ln sogar' verzeihen, Air. Halmes," sagte

er, es ist eine dcr besten Arbeiten, die je

geleistet wvroen sind."
Ein paar Tage später warf mir mei»

Frennd ein Exemplar der Halbmvnatsschris!

Norlh Tnrrey Tbserver" zu. linier einer

Serie vvn auffallenden Überschriften, deren

oberste Tic Tchreckeustat im Hafcn" ivar,
nnd dcren letzte Glänzende Arbeil der

Polizei!" lautctc, wurde in cincr ganzcn Spalte
dcr erstc znsammcnhängende Bcricht über

das Ereignis gegeben. Ter Sehlnßpassuä

ivar für das i>>an;e bezeichnend. Er lautete:

Auffallend ist dcr bemerkenswerte Scharfsinn,

mit dem Inspektor MacKinnon ans

dem Farbengcrnch dic Schlußfolgerung zog,

daß cin andcrcr t^ernch, z. B. ein »>asM

rnch, dadnrch verschleiert werden sollte. Tie

kühne Zchlnßfolgernng, daß der Tresorraum
die Stelle ivar, an der die Opfer den led
erlitten und die daraufhin erfolgte Nachforschung,

die zur Euldeckuug der deichen in

eineni allen, scit Jahrzehnten außer Betrieb

gesctztcn Brunnen führte, dcr gcschickt durch

eine große Hundehütte perdeckt war, dok»

menticren dic große Jntelligcnz unscrer 5ir>

minalpolizci. Tie Aufklärung dieses Vcrbrc-

chens darf in ihren Annalen als Meisterwerk

einen Ehrenplatz beanspruchen."

linser guter MacKinnon ist cin Mords-

kerl", sagte Holmes mit nachsichtigem

Lächeln. Leg's zu den Akten, Watson. Eines

Tages mag die Wahrheit mal ans Licht

kommen.^ End--
Die bisher hier abgedruckte» neuen Shcllack-Holmes-MenttiM
von A. cZonan-Doyie sind in Wille s Illustrierte Knminakàchem
als Band zum Preise »an Mark i. Verlag Hugo Willi.
Berlin N. W. erschienen und in jeder Buchhandlung zu IM».

Bayerisches
(xx-Karr.) Tic Lage unserer Basler Band-

fabriken ist einc rccht schlimme zn nennen.

Telbst die größten Anstrengungen haben

noch nicht den gewünschten Erfolg, unsere

Vcrbindnngcn mit den Expvrtländern, die

wir während des Krieges abbrechen mußten,

konnten noch nicht ivieder hergestellt

wcrdcn. Ter Absatz beschränkt sich ans die-

we»»» ,0^i>>» /».»."inline"
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fem ©runbe allein auf unfer Sanb. IVait
arbeitet mit eingefdjränftent betrieb ttnb faft
täglidj müffen nette (Sntlaffitngen borgeuom*
men merben. Spcjiell empfittblijh betrifft
bteë bte bieten, bisber befrijäftigteh gettter»
innen, bereit faft täglich ein Tttbcitb eitt ^

laffen roerben müffen. SBir baben nun aller
biugö bie Weiuigtiiung, fonftatieren 51t bürfen,

baR bie armen ilfübrijon uadjher nicht
mittellos bafter)en. Seit unferer rühnilichft
befannten 35tnnenfcr)tffar)rtêau§fteKung barf
fiel) SSafel befanntltdj einiger ©ancingë rüh
men. Ten ehemaligen Bettlerinnen
gefallt ber neue Seruf auêneïjmenb gut!

*
(fWitget.) Tie basier potelé erfreuen fidj

feljr regen Bufpnirfjes. (iublidj feticint bie

.S'rife bod) borüber m fein nnb unfere §0
telierê beginnen aufjuatmen. Tie ^reqnen,
erliöhnng führt man auf ben nahen ©om
mer nnb auf bie für basier nunmehr
berfr^ärften Stuëretfebebingungen nad) bem
S I f a fî jurüd.

(Slmitidj.) Tie ®lifabethen=3tnlage mit
il)ren bieten bunïeln SBegen mar fchon ber
Slnlafe mandjer Ailaae. SRadj Sßrüfung beë

ïatbeftanbeê fetjen mir felbft ein, bafj jener
%Mai} einer geluiffen ©bewies SDiänner bisher

ein rotUïommeneë Eummelfelö mar.
SBir haben bac- Kleftrijitâtêtoerï angetoieferr,
ben üßlafc fofort mit großen 33ogenlambeu à

je 200 ßerjen Seudjtfraft auëjurûften nnb
foffen fo, bie angeführten ©efür)lc etroaë
jurüdfbämmen 511 fönnen.

*
(ÏRttteilung ofjne ^erautmortltcljfeit ber

:Hebaftion.) ©timme anc- bem üßublifum:
Dîadjbem ber erfte Sßunft ber ^feliit'fcljeit
Stiftung mit ber Eröffnung bon Sancingë
glücflidjertoeife umgangen merben fonnte,
frage ich, mann anch bie jroeite unb lefcte

©ebingung aufgehoben mirb. ftdj bin nicht
fo bermöfleub, um mir toöchentlidje garjrfen
inë Ëlfafe feiften ju fönnen. «01)

*

|>elüettfcf)e§ ©eplänfel
^ürjltct) fonnte eine S8ucr)brurlerei iu ;iü-

rief) baë Jubiläum ber Tntdlenuug ber
t a 11 f e 11 b 11 e n T i f f e r t a t i 0 11 feiern.

SBirffidj ein frfjtocifetriefenbcs Jubiläum,
mie oiele §irntoinbungen finb babei flach,

Humor des Auslandes
ïuàjen HnB, SSetUn

Curopfl enflebigf flrf? feiner SJaffenoorrdfe. SllleS ffriegSmaferial roirb na* ©djangfjai gefdjiilt.

mie biele ©rofehirne flein, mie martdjer
§aarboben bünn geroorben bis eiu foldje»
Jubiläum möglich geroorben. Saufenb tief
grünbige SBeiS^eiten uub bod) feiue (Srriiu
genfdjaft taufenb Teuferftirueu uub
nur eine Slffenbrüfe! Soffen mir nod) ein
mal taufenb Tiffertatioueu burch, bielteicl)t
reicht* ju einem neuen A( eblbecfcl.

Ter 3ar)reêbértd)i beë ^olijci Teparte»
mentë bes Santonê 33afels©tabt gibt u. a.

aud) folgenbe Stuffdjlüffe: SBäljrenb bes 33e

richtêjaihreë mürben 1 195 î a u -, b e ro i I

I i g u 11 g e n erteilt. Tie ftarfe Zunahme
ber ïanjbéfbïHigungen ift jum guten ïeil
auf bie internationale SlùëfteHung für ©in»

nenfdjiffahrt uub SBafferïraftuufcung jurüd
juführen. Tafj bie SBaffertraftnufcung
auf biefe ?lrt nub SBeife auëgenufct murbe,
(jatte beu Qnitianten ber Stuëftellung ficher

nidjt borgefdjtoebt, jeigt aber bod), umhin
bie SBafferfrafte noclj füljrcu toerben. 93ci

näherem ^ttfeljen fann mau tatfächliclj er»

feu non, baf; bie alten läujc mehr beu (îlja-
rafter ber ^iuitcitfrijiffaljrt tragen, toätjreub-
boni ber liljarlcftou fchon mehr beut îttr-
biueittritt ber SBàfJertraft nahe fommt. Sluë

biefem ©runbe follte ein foleber polizeilicher
Bericht aber aud) präjificrt merben, baf? es

j. 9$. hiofee: es mürben bemilligt, :¦?()() 33tn

ncufrijiffabrtfdjottifd), 41 >< I SB'afferfraf tuut
juitgsdjarleftoits, 200 Dcufterincffefor.trottel.
Tann ift jeber junt Pornberciu orientiert.

*'

Getne Leitung bericfjtet: Tie bieê jäh
r i g e u u bes 33 e r f a 111 111 1 u u g foll
beu Sranfenpftegerinnen Organifationen ju-
getoenbet merben. 9?a, bas fauu gut
merben, unfere ganje SJunbeëberfamm
lung mit allen SÜational' uub ©tänberäten
foll mie etma eine Sammlung aus 33uribeê

feierabjeicljcit uub .Warten ober fonftige (ir
trägniffe iu globo jugetoenbet toerben! uub
auëgereojnei au Kranlenbflegerinnen! ©e

gen letzteres fönnte ja oft Pom politifdjen
©tanbpunfte aus nichts eingetoenbei merben,

immerhin follte man eine ganje 33er

fammlung gefnubbeitliclj bod) nicljt fo tjer-
unterfommen laffen.

*
Seit einigen Sagen finb bie SBaflen ber

2 ch ueil -, ü g e 33 a f e l- © e u f mit au=

toniatifcljeit Apparaten juin "Herfauf bon

Sdjofolabe aitsgerüftet. Gcë mirb beabfieb--

tigt, in nächfter Qeit biefe Einrichtung auch

auf anbern Sinien ber S. 93. 3). etnjufüh*
reu. Soll baburdj etma eine SSeeinfluff
fung ber öffentlicljen SPÎeitiung, eine 93er«

füfelidjuug ber ©efinnung ber S. 33. 33. ge

genüber ins Sluge gefafet fein!? SBenn mein

aber für Sû|eë forgt, foflte unbebingt audj

für Saures geforgt Werben ober 9îâfeeë,

fagen mir burdj Slufftelten eines Sal',heriinv
automaten. "Jiaclj Sftäfeem mufe aDerbingj
audj für Titunes geforgt merben; neben bei

S<htoarjfaffee< Slutomaten gehört natürlicf)
bann audj eiu ^afeïartenautomat, feruev

audj ©tumben uub 33riffago, int ^nter-
effe unferer lltildjlnirtfcljaft toären fidjer
auch Atäfcaiitoniaten, mie im allgemeinen
3?ntereffe ^eftabjeidjeu ^iitontateu. Stuf

jeben ftall hofft mau bort beu ©. 33. 33., bafi

fie bas S3oIf nicljt eiufeitig berfüfelidjen,

faubern feinen angeborenen Neigungen in

erfter Sinie SRed)nung tragen.
*

lieber hebelfpalter
SBie man im l'anbe ber unbegrenäten

3Jlöglid)feiten nun neueftenë iu ©efdjäfteti
madjt, geljt aus fotgenber 9cotij beruor, bu-

fürjlid) iu einem fchtoeijerifdjen 33latte im

Çanbelëteil unter bem Eitel Slmertfanifdje
SBirtfdjaftënadjridjten" }ii lefen mar:

,;)l(\v> SJorf. (2B. T.=£abel.) Sie Snter
national Horner Securieties Ê0. übentaljm
K) DciH. Toll, .^ijpotljefarbons, ber Società

©eneralê ^tatiana gbifon (Sfettricità in

äRailanb. Cciner .tabelmetbung duê ti'uba

jufolge haben jeht fünf 3«cterjentraten mit

ber 33ermahtung begonnen ."
Sllfo moljl neues edjt amertfanifdjeë ; >

» t f

ferpapier, toeil'ê überall fo abgefcljlageu.

Dîid)t ganj geraten bürfte jenem $eüw*
fdjinber her Sah in feiner Airitif über ben

Unterhaltungêabenb eines borberlänbifdjett

SWannerdjorê geraten fein, in toeldjem Sï

güfe u. a. foigenbeê ui lefen mar:

. Ohne Stoeifél faut febermann auf

feine ïtedjnung, fei es, baf; er fidj an ben

borgetragenen liebem erfreute, ober bei bev

Stuffährunfl beô Tfjeaterftitcfeê Tie îodjter
bes SBilbererê", im 33orbeimarfdj her trb
g i f dj e 11 8 c r m i d 1 u u g e it © e » " B

fanb ." SR« mie hevjig! Jt ®
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sein (Grunde allein auf nnser Land. Ncail
arbeitet mit eingeschränktem Betrieb und fast
taglich müssen neue Entlassungen vorgenommen

merden, Speziell empfindlich betrifft
dies die vielen, bisher beschäftigten Zettler-
innen, deren fast täglich ein Dntzend
entlassen iverden müssen, Wir baben nnn aller
Vings die (Genugtuung, konstatieren zu dürfe«,

daß die armen Mädchen nachher nicht
mittellos dasttchen, Zeit nnserer rühmlichst
betaninen Binnenschiffahrlsansstellnng darf
sich Basel bekanntlich einiger Dancings nil,
men. Den ehemaligen Bettlerinnen ge

fall! der nene Berns ausnehmend gut!

iNiitger.) Die Basler Hotels erfreuen sich

sehr regen Zuspruches. Endlich scheint die

>irise dach vorüber m sein lind nnsere Ha
leliers beginnen aufzuatmen. Die Fregncn;
erhöhung siihrt man anf den nahen Tom
mer und auf die für Basler nnnmehr
verschärften Ansreisebedingnngen nach dem
E > s a ß zurück.

lAmtlich.) Die Elisabethen Antage nnt
ihren vielen dunkeln Wegen lvar schon der

Anlaß mancher Klage. Aach Prüfung des

Tatbestandes sehen mir selbst ein, daß jener
Platz einer gewissen Spezies Männer bis-
her ein willkainmenes Tinnnielfeld war.
Wir haben das Elcttrintätsiverk angewiesen,
den Platz sofort mit grvßen Bogenlampen à

je >ter;en Leuchtkraft ansmrüsten nnd
hoffen so, die angeführten Gefühle elwas
znriickdäinmen zn können.

lMitteilnng ohne Berantwortlichkcit der
:>!cdaktian.s Stimme ans dem Publiknnn
Nachdem der erste Punkt der .Fselin'schen
Stiftung mit der Eröffnung von Dancings
glücklicherweise nmgangcm werden konnte,
frage ich, wann anch die zweite nnd letzte

Bedingung aufgehauen wird. Fch bin nichi
sa vermögend, um mir wöchentliche Fahrten
ins Elsaß leisten z» können. ^

Helvetisches Geplänkel
kürzlich konnte cine Buchdruckern in ^>>i

rich das ^nbilänm der Drucklegung der
t a n s e n d st en D i s s e r t a t i o n feiern.

Wirklich cin schweißtriefendes Jubiläum,
lvie viele Hirnwindungen sind dabei flach.

Humor às Auslandes
Lachen links. Bcrlin

Sui-opa entledigt sich seiner Waffenvo.à Alles Kriegsmaterial wird nach Schanghai geschickt

Wie vicie l^rvßhirnc klein, ivie mancher
Haarboden dünn geworden bis ein solches

Fnbilänin möglich geworden. Tausend ties

griindige Weisheiien nnd dach keine Errnn
genschafl tausend Tcnkerstirnen nnd
nur eiuc Affcudrüse! lassen wir nach ein
mal tausend Dissertalianen dnrch, vielleicht
reichis zn einem neuen Kehldeckel.

-i- F ' '

Der Jahresbericht des Pvlizei Departements

des Kantons Basel Stadt gibt n. a.

anch folgende Aufschliissc: Während des Be

richisjahres tvnrden l lU.'> T a n z b e >v i l

l i g n n g e n erteilt. Die starke Annahme
der Tanchcwillignngen ist zllm guten Teil
auf dic internativnalc Ausstellung fiir
Binnenschiffahrt nnd Wasserkraftnntzung znrück

zuführe». Daß die Wasserkraftuutzung
anf dicsc Art nnd Wcisc ausgenutzt lourde,
hatte den Fnilianten der Ausstellung sicher

nicht vorgeschwebt, zcigt aber dach, lvvhiu
die Wasserkräfte nvch führe» iverden. B. >

näherem Zusehen kann mau tatsächlich
erkennen, daß die alten Tänze mehr den Eha-
rakter der Binnenschiffahrt tragen, während
dem der i> Harleston schon mehr dem Tnr-
binentritt der Wasserkraft nahe tannin. Ans
diesem lmmnde sollte cin salcher palizeilielier
Bericht aber auch präzisiert iverden, daß es

B. hießc: es wurden bewilligt, ÄXi Bin
neilschiffahrtschvttisch, -l« >« > Wasscrkraftinn
zungscharlestons, W«1 Mustcrmcssefortrottel.
Tann ist jeder znm vornherein arieiniert.

Eine Leitung bcrichtcl: Tie diesjäb
r i g c B n n dcs B c r s a m m l n n g fall
den Krankeiipflegeriniie» Trganisatianen zn
geivendet ivcrdcii. Na, das kann gnt
iverden, nnsere ganze Bnnoesversamm
lilng mit allen ^cational- nnd Ständeräten
soll ivie etwa eine Sammlung ans Bundes
feierabzeichcn nnd karten adcr sanstigc Er
trägilissc i» glaba zngeivcndet iverden! nnd
ausgerechnet an Vrankenpslegerinnen! l^>e

gen letzteres könnte ja aft vvm Palitischen
Srandpiinkte ans nichts eingeivcndel werden,

immerhin sollte man cine ganze Ber
sammlnng gesundheitlich dach nicht so her-
»inerkaminen lassen.

Scit einigen Tagen sind die Wagen der
ch » e l l ; ii g e Basel e » f mit au-

tomalischen Apparaten zum Berkauf vou

Tchakaladc ansgeriisret. Es wird beabsich-

ligl, in nächster Zeit diese Einrichtung auch

anf andern Linien dcr S.B.B, einzufiih-
rcn. Sali dadurch etwa cine Beeinflussung

der öffentlichen Meinung, eine ^er
fiißiiehnng der «Besinnung der S. B. B. ge

geinibcr ins Allge gefaßt fein!? Wenn man

aber fiir Süßes sargt, sallte unbedingt anch

sür Saures gcsargl iverden oder Näßes, sa

gen wir dnrch Anfstellen eines Salmering
antoniaten. Aach Räßem muß allerdings
auch für Tînmes gesorgt Iverden: ncbc» den

Stnvarzkasfee Anrainaten gehört natirrlich
dann auch ein Faßkartenantamat, ferner

anch Stumpen und Brissago, im Inter-
esse uuscrer Milchwirtschaft lvären sicher

anch >iäseautamaten, wie im allgemeinen
.uneresse Feftab;eiche>rAutamaten. - Auf

jeden Fall hvffl man van den S. B. B., das;

sie das Baik nicht einseitig vcrsnßiiehen,

svndern seinen angebarencn Ncignngcn >n

erstcr Liinc Ncchinnig tragen. ^de»
-i-

Lieber Nebelspalter!
Wie man im Lande der nnbegrc»;ten

Möglichkeiten nnn nenestens in l^eschäften

macht, geht ans falgender Nati; hervvr, die

kindlich in einem schweizerische» Blatte im

Haildelsteil nnter dein ?ilel Ainerikanische
^^irlschastsnachrichten" zn lesen war:

New York. (W. T.-Kabel.) Die Inter
natianal Pvwcr Seciiricties làa. übernahm
l«l Niill. Tall. Hypothekarbans, der Saciem

l-ìenerale Italiano Edison Elettricità in

Nìailand. Einer >>abelnieldnng ans Enba

Zllfalge hahen jetzt füns Fncker;entralen »>>>

der Bermahlnng begannen ."
Alfa Wahl neues echt amerikanisches ,'>»t

kerpapicr, iveii's iiberall sa abgeschlagen.

Nicht gan; geraten dürfte jenell, Zeilein
sehinder der Satz in seiner Kritik über de»

Unlerhaltungsabend eines vaterländischen
Ncännerchars gerale» sei», in welchem l>e

gnß n. a. fvlgendes m lesen lvar:

. Thue ^Ziveifel kam jedermann anf

seine Nechnnng, sci es, daß er sich an den

vargelragenen Liedcrn erfrcntc, adcr bei der

Anfführnng des Theaterstückes Die Tochter

des Wilderers", im Barbeimarsch der tra
g i s ch e n B e r lv i ck l n n g e n t'» c n n ß

fand..." Nei wie herzig! K«

lv
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